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Regierungs-Blakk.
Nummer 50. Den 25. September 1821.

Diplomatische Angelegenheit.

Se. Kaiserl. Königl. apostolische Majestét, der Kaiser von Oesterreich, haben Aller-
höchst-Ihren außererdentlichen Gesandten und bevollmächtigten Minister am Königl.
Sächsischen Hofe, den wirklichen Kämmerer, Herrn Anten Carl Grafen Palffy von
Erdod, Jnhaber des Kaiserl. Königl. Oesterreichischen silbernen Eivil-Ehrenkreuzes, Ritter
des Ordens der Königl. Bayerschen Krone und des Russisch Kaiserl. St. Wladimir-Or-

deno gJler Klasse, in gleicher Eigenschaft an des Großherzogs, Königl. Hoheit,

Hoflager anzustellen allergnädigst geruhet, worauf die feyerliche Auffahrt, Audienz und
Ueberrelchung des Allerhöchsten Kaisserlichen Ereditives von Seiten des Herrn Gesandten
am :8ten May dleses Jahres, Mittags halb 3 Uhr, auf dem hiesigen Großherzogl. Re-

sidenz-Schlosse Statt gesunden hat.

Ehrenauszeichnung.

Se. Königl. Hoheit, der Großherzog, haben unter'm Zusten Januar d. J. Jnädigst
geruhet, dem Buch= und Kunsthändler, Herrn Wilmans zu Frankfurt am Main, die
goldene Verdienst-Medaille mit der Erlaubniß zum Tragen am rothen Bande des

weißen Falkenordens, zu verleihen.

Beförderungen.

Des Großherzogs, Königliche Hoheit, haben den Pfarrer, Herrn Christian Friedrich
Munke, zu Einzingen, zum Pfarrer zu Sundremda — den Kandidaten der Theolog#e,

Herrn Moritz Geithner zu Weida, zum Vfarrer zu Weira — den Pfarrer zu Jena-

prieönib, Herrn Wilhelm August Gottfried Harseim, zum Pfarrer zu Stadtbürgel
— den Pfarr-Substituten ben der Pfarrey Reisdorf mit Neultadt, Hrn. I)r. philos.

Johann Christian Wilhelm Schwabe, zum wirkl. Pfarrerd aselbst — den Kollaborator

an hiesiger Haupt= und Stadtkirche, Hrn. Cyristian Ludwig Wilhelm Goering, zum
Pfarrer zu Cospoda mit den Filialen Closewih und Lüteroda — denPfarrer zu Obe-


	Ehrenauszeichnung.

